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Bezirksligist TuSpo Schliekum steht bereits vor dem 5.

Spieltag ein wenig mit dem Rücken zur Wand. Würde

auch beim SV Germania Grasdorf verloren, bliebe die

Mannschaft auf dem letzten Tabellenplatz. "Bis auf die

erste Halbzeit in Hemmingen waren wir stets die bessere

Mannschaft, haben aber nichts Zählbares geholt", sagt

TuSpo-Trainer Rifat Yildiz. Personell hat Yildiz keine

Probleme, lediglich hinter dem Einsatz von Aristide Wayi

steht ein Fragezeichen, er ist angeschlagen. Der SV

Germania Grasdorf zählt zu den Überraschungen der

noch jungen Saison. Mit drei Siegen aus vier Spielen ist

die Mannschaft um Trainer Klaus Komning sehr gut

gestartet. "Wir wollen, die müssen gewinnen", sagt

Komning im Hinblick auf das Spiel am Sonntag. "Auch

wenn TuSpo Schliekum dafür bekannt ist, dass sie

technisch gute Spieler haben, erwarte ich ein

Kampfspiel. Bei denen läuft es momentan nicht und das

müssen wir nutzen. Ich bin sehr optimistisch, dass wir

die Punkte in Grasdorf behalten", sagt Komning. Personell hat der Trainer keine Probleme, bis auf ein paar im Urlaub

befindliche Spieler kann er aus dem Vollen schöpfen.Wiedergutmachung ist beim Kreisligisten FSV Sarstedt im Heimspiel

gegen den SSV Elze angesagt. "Wir wollen unbedingt gewinnen, damit wir den Anschluss an die Tabellenspitze nicht

verlieren", betont Interimstrainer Matteo Menchise seinen Erfolgswillen. Sonntag wird im FSV-Sportpark Cheftrainer Fabien

Bodenstedt wieder Regie führen, sein Urlaub ist vorbei. Die unnötige 0:1-Niederlage Mittwochabend beim SC Asel sollte im

positiven Sinn bei den FSVern Wirkung hinterlassen haben. Nicht spielen werden Hannes Thomas (gesperrt), Dorian Müller

und Daniel Schlesag (beide verletzt).

Aristide Wayi ist mit TuSpo Schliekum im Auswärtsspiel

beim SV Germania Grasdorf gefordert, allerdings ist Wayi

angeschlagen, sein Einsatz nicht zweifelsfrei sicher. / Foto:

R. Kroll 
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